
Projektbeschreibung: 

Das Projekt will durch folgende Bausteine zur Schaffung eines menschlicheren Gesundheits-
systems beitragen: 
• Entwicklung und modellhafte Erprobung von gendergerechten, inklusiven und kultur-

sensiblen Ansprachekonzepten und professionsübergreifend systematisierten Behand-
lungspfaden zur Prävention, Früherkennung und Teilhabe für demenziell erkrankte und 
demenzgefährdete Menschen 

•  Aufbau und modellhafte Erprobung eines „Studienzentrums zur Förderung der profe-   
 ssionsübergreifenden Zusammenarbeit im Gesundheitswesen“ zur Entwicklung von For-
 schungsfragen sowie mit landesweiten Informations-, Sensibilisierungs-, Beratungs- und 
 Schulungsangeboten zur professionsübergreifenden Zusammenarbeit im Gesundheits-
 wesen 
• Darstellung guter Beispiele einer professionsübergreifenden Zusammenarbeit mit Hilfe 
 eines Schaufensters „Schaffung eines menschlicheren Gesundheitssystems durch profes-
 sionsübergreifende Zusammenarbeit am Beispiel Demenz“ sowie durch eine landeswei-
 te Verbreitung von transferfähigen Leitfäden, Handreichungen und Instrumenten (u.a. 
 unter Nutzung der inzwischen etablierten Transferzeitschrift „transfaer“) 
 Das Projekt ist Bestandteil der Regionale 2016. 
 
 
Gesamtausgaben: 1.399.874,25 €        Zuwendungssumme: 1.017.904,52 € 

 

 

 

Leitmarktwettbewerb  
Gesundheit.NRW (1. Einreichrunde) 

Projekt: „Gemeinsam ... Professionsübergreifende Zusammenarbeit für ein 
menschliches Gesundheitssystem  –  Prävention, Früherkennung und Teilhabe 
für demenziell erkrankte und demenzgefährdete Menschen – gendergerecht, 
biografieorientiert und kultursensibel“ 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

  

Projektleitung:     
gaus gmbh – medien bildung  
politikberatung 
        
Kontakt:        
Herr Ollmann 
Tel.: 0231/47 73 7930 

Laufzeit: 
15.01.2016 – 14.01.2019 
 
Aktenzeichen: 
GE-1-1-025 

Verbund:     

 Caritasverband für die Dekanate Ah-
aus und Vreden e.V., Ahaus 

 Hausarzt-Praxis Münsterland, Legden 
-  


